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Bundesministerium für 
Unterricht, Kunst und Kultur  

 

Geschäftszahl: BMUKK-27.901/0037-I/13a/2010 
SachbearbeiterIn: Mag. Anna Lasselsberger 
Abteilung: I/13a 
E-Mail: anna.lasselsberger@bmukk.gv.at 
Telefon/Fax: +43(1)/53120-2528/53120-2599 
Ihr Zeichen:  

 
An die Landesschulräte/ 
den Stadtschulrat für Wien 

Antwortschreiben bitte unter Anführung der Geschäftszahl. 

 
 
 
2. bundesweites Seminar  
„Interkulturalität und Mehrsprachigkeit in der schulischen Praxis“ 
Fortbildungs- und Vernetzungsveranstaltung  
zur Schulaktion „Interkulturalität und Mehrsprachigkeit – eine Chance!“ 
 
29. September bis 1. Oktober 2010, Pädagogische Hochschule Wien 
 

Zur Förderung des interkulturellen Lernens und der Mehrsprachigkeit an den Schulen wurde im 

Schuljahr 2006/07 die Aktion „Interkulturalität und Mehrsprachigkeit – eine Chance!“ ins Leben 

gerufen, im Rahmen derer Schulprojekte zu den Themen Mehrsprachigkeit, Deutsch als Zweit-

sprache, muttersprachlicher Unterricht sowie zum interkulturellen Lernen finanziell unterstützt 

werden. In den letzten drei Schuljahren konnten so aus 300 bei KulturKontakt Austria 

eingereichten Projektvorschlägen 188 Projekte von einer Jury ausgewählt und vom Bundes-

ministerium für Unterricht, Kunst und Kultur gefördert werden. Die realisierten Projekte sind in 

der Datenbank auf der Website www.projekte-interkulturell.at nachzulesen. 

 

Die in Zusammenarbeit mit Pädagogischen Hochschulen ins Leben gerufene Fortbildungsreihe 

„Interkulturalität und Mehrsprachigkeit in der schulischen Praxis“ soll einerseits der 

Weiterqualifizierung bereits an der Aktion teilnehmender LehrerInnen dienen, zum anderen aber 

auch KollegInnen für die Themen Mehrsprachigkeit und Interkulturalität gewinnen, die bisher 

noch wenig in diesem Bereich gearbeitet haben. Im Veranstaltungsdesign wird auf einen 

ausgewogenen Mix aus hochrangigen wissenschaftlichen Inputs, praxisorientierten Workshops 

und (inter)kulturellem Rahmenprogramm geachtet. Neben der Vorstellung bestehender 

struktureller Maßnahmen und Fördermöglichkeiten soll ein besonderer Schwerpunkt auch auf 

der Vernetzung der in dem Feld tätigen Lehrkräfte, auf dem Erfahrungsaustausch und auf der 

Planung zukünftiger – auch schul(arten)übergreifender – Projekte liegen. 

 

Das 2. Fortbildungs- und Vernetzungsseminar der Reihe wird von der PH Wien ausgeschrieben 

und findet von 29. September bis 1. Oktober 2010 in Wien statt.  
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Veranstaltungsort Pädagogische Hochschule Wien 
 Grenzackerstraße 18 
 1100 Wien 
 Website: www.ph-wien.ac.at 
 

Datum/Dauer Mittwoch, 29. September 2010, 14.30 Uhr 
 bis Freitag, 1. Oktober 2010, 12.30 Uhr 
 

Eine Anmeldung ist über PH Online bis spätestens 15. Juni 2010 möglich. 

 

Die Schlussveranstaltung der Schulaktion „Interkulturalität und Mehrsprachigkeit – eine 

Chance!“, im Rahmen derer gelungene Projekte zur Förderung von Sprachenvielfalt und inter-

kulturellem Lernen vor den Vorhang geholt werden, findet am Montag, den 4. Oktober 2010, 
von 11.00 bis 12.30 Uhr im Bundesministerium für Unterricht, Kunst und Kultur, 1010 Wien 

statt. Alle SeminarteilnehmerInnen sind dazu herzlich eingeladen. Die SchulleiterInnen werden 

ersucht, interessierten KollegInnen die Teilnahme an dieser Veranstaltung zu ermöglichen. 

 

Nähere Informationen zu den Inhalten des Bundesseminars und zu den Anmeldemodalitäten 

sind den Beilagen sowie der Website www.projekte-interkulturell.at zu entnehmen. 

 

Das Bundesministerium für Unterricht, Kunst und Kultur möchte nochmals darauf hinweisen, 

dass sich diese Veranstaltung an LehrerInnen aller Fächer und aller Schularten richtet, und 

wünscht allen TeilnehmerInnen ein spannendes und ertragreiches Seminar. 

 

Die Landesschulräte bzw. der Stadtschulrat für Wien werden ersucht, die in diesem Erlass 

enthaltenen Informationen in ihrem Wirkungsbereich bekannt zu geben. 

 

Beilagen:  
• Programm 
• Information zu den Anmeldemodalitäten 
 

Wien, 5. Mai 2010 

Für die Bundesministerin: 

SektChef Dr. Anton Dobart 

 
Elektronisch gefertigt 
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